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Wie entſchwunden
Sind die Stunden .

Froͤhlich .
*

Ja , ich fuͤhl' s, die Dankbarkeit

Fuͤllt mein Herz , das Euch geweiht ;
Und fuͤhrt mich das Geſchick

Nach drei Wochen zuruͤck,
So will ich dankbar ſeyn ,
Und Eurem Gluͤck mich weihen .
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Zweiter Aufzug .

Erste Scene .

Anna . ( Lied , Muſik von Kuͤken .

Die Großmutter ſpricht :
Trau ' Schauſpielern nicht !
Denn , ach , zu gefallen ,
Verſteh ' n ſie vor Allen . —

Sie wiſſen das Herz
Durch ſchmeichelnden Scherz
Gar feſt zu umgarnen , —

Drum laß ' Dich warnen !

Mein Herz aber ſpricht :
So ſchlimm iſt es nicht .
Denn treu iſt ihr Lieben ,

Da taͤglich ſie ' s uͤben . —

Der erſte Tenor

Nie treulos noch ſchwor , —

Nein , das ſah man nimmer ,

Er heirathet immer .

Doch eins nur verſpricht
Viel Freuden mir nicht .

Denn taͤglich , ach , freien

Tenore von Neuen . —
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Der Dichter ſchreibt vor ,
Fuͤr jeden Tenor

Das Ziel fuͤr ſein Lieben ,
Das kann mich betruͤben .

Zweite Scene .

Duett . ( Polonaiſe von Spohr )
Froͤhlich .

Mein Fraͤulein , darf ich es wohl wagen ?
Die Polonaiſe tanzen Sie mit mir ?

Anna .
Da muͤßen Sie die Mutter fragen ,
Mit ihr bin auf dem Ball ich hier .

Froͤhlich ( die Mutter nachahmend) .
Na , immer zu ! —halt Dich gerade —
Und echauffir Dich nicht zu ſehr .

( mit natürlicher Stimme )
Es iſt ja nur ' ne Promenade .

Anna .
Dabei erhitzt man ſich ja nicht ſehr .
Mein Gott , wie heiß iſt ' s heut im Saal .

Fröhlich .
Und ſchrecklich groß der Taͤnzer Zahl ! —
Mein Fraͤulein , halt — da kommt ' ne andre Tour,
Man klatſcht uns ab — gedulden Sie ſich nur .
Jetzt tanzt ſie dort mit einem jungen Fant ,
Der ſcheint ja recht genau mit ihr bekannt .
So hab ' ich wieder das Vergnuͤgen,
Wie lange ſchien mir die Trenuung ſchon .

Anna .

Mein Herr — die Complimente truͤgen ,
Uns armen Maͤdchen ſpricht man Hohn . —

Froͤhlich .
O , waͤre doch ein Gaug durch ' s Leben
An Ihrer Hand der heut ' ge Tanz.
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